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KONTAKT

Blanken-Elf verlässt die
Abstiegsränge – 3:0
Nele Brüning stellt früh die Weichen

FISCHERHUDE � Ganz wichti-
ger Sieg im Kampf um den
Klassenerhalt für die Frauen
des Fußball-Bezirksligisten
TSV Fischerhude-Quelkhorn.
Beim Schlusslicht SV Ahler-
stedt/Ottendorf III behaupte-
te sich der Aufsteiger unge-
fährdet mit 3:0 (2:0). Dadurch
hat der Aufsteiger die Ab-
stiegsränge verlassen und
sich auf Platz acht verbessert.

„Ich muss meiner Mann-
schaft ein großes Kompli-
ment machen. Sie ist gut mit
dem Druck fertig geworden,
unbedingt gewinnen zu müs-
sen“, war Fischerhudes Trai-
ner Jan Blanken dann auch
entsprechend zufrieden. Sei-
ne Mannschaft hatte einen
Blitzstart hingelegt und war
bereits in der vierten Minute
durch einen abgefälschten
Schuss von Nele Brüning mit
1:0 in Führung gegangen.
Zwei Minuten später erhöh-
ten die Gastgeberinnen
durch einen platzierten
Schuss von Chiara Komm-
nick auf 2:0. Im weiteren Ver-
lauf stand die Abwehr des
Aufsteigers sehr sicher und
ließ kaum eine Möglichkeit
der Gäste zu.

In der zweiten Halbzeit
agierte Fischerhude-Quelk-
horn weiterhin konzentriert
und hatte die Partie jederzeit
im Griff. Endgültig alles klar
machte nach 79 Minuten Lau-
ra Döbrich, die für den 3:0-
Endstand sorgte. „Wir sind
nach dem Sieg weiter sehr
gut im Rennen und haben
mit 16 Punkten und unserem
guten Torverhältnis alle Mög-
lichkeiten“, sagt Jan Blanken.

TSV Fischerhude-Quelk-
horn: Ronja Kittner - Voß (54.
Schnaars), Malin Kittner,
Kommnick, Lena Oeltjen, Jo-
hanna Freese, Anna Oeltjen.
Döbrich, Rodig (85. Lenga),
Brüning, Rosenbrock (54.
Thran). � jho

Nele Brüning

Jana Van-Veen macht den
Finaleinzug perfekt – 3:1
TSV Etelsen gewinnt beim TSV Thedinghausen

THEDINGHAUSEN � Durch ei-
nen 3:1 (2:1)-Erfolg beim TSV
Thedinghausen zogen die
Frauen des TSV Etelsens ins
Finale des Fußball-Kreispo-
kals ein.

Zunächst hatte es nicht
nach einem Erfolg der Gäste
ausgesehen, denn Theding-
hausens Marela Hüneke
brachte ihre Farben schon in
der vierten Minute mit 1:0 in
Führung. Als sie aber nur
zehn Minuten später auf-
grund muskulärer Probleme
ausgewechselt werden muss-

te, kippte die Partie. Mit ei-
nem Doppelschlag binnen ei-
ner Minute (24./25.) drehte
Verena Van-Veen das Spiel zu
Gunsten der Gäste aus Etel-
sen. Thedinghausen steckte
jedoch nicht auf und drängte
in der Folge vehement auf
den Ausgleich. Dabei ließen
Jasmin Schwarz und Jana An-
driola beste Möglichkeiten
ungenutzt. Besser machte es
auf der anderen Seite Jana
Van-Veen, die mit ihrem Tref-
fer zum 3:1 (76.) den Etelser
Finaleinzug sicherte. � pst

Katrin Kühner trifft zum 1:1
TSV Bierden holt verdienten Punkt in Wörpedorf

BIERDEN � Im Auswärtsspiel
der Fußball-Kreisliga muss-
ten sich die Frauen des TSV
Bierden bei der TSG Wörpe-
dorf letztlich mit einem ge-
rechten 1:1 (0:1) zufrieden ge-
ben.

Auch wenn die Gäste aus
Bierden die erste Hälfte be-
stimmten, sahen sie sich zur
Pause einem Rückstand ge-
genüber. Mit einem Abstau-

ber hatte Bianca Schmidt die
TSG mit 1:0 in Führung ge-
bracht. Nach dem Wechsel
dominierten die Gastgeberin-
nen dann die Partie, doch Tor-
chancen blieben Mangelwa-
re. Eine der wenigen nutzte
Katrin Kühner, die zuvor von
Marie-Christin Fischer auf die
Reise geschickt wurde, nach
einem Konter zum verdien-
ten 1:1-Ausgleich. � pst

Rosebrock-Rengshoff
hält den Punkt fest – 1:1
Bresagks Führungstreffer reicht nicht in Ihlpohl
VERDEN � Sowohl die Frauen
des TSV Brunsbrock II als
auch die SG Badenermoor/
Posthausen/Holtebüttel kehr-
ten von ihren Auswärtsspie-
len in der Fußball-Kreisklasse
mit einem Punkt im Gepäck
zurück.

1. FC Osterholz-Scharmbeck/
Bornreihe - TSV Brunsbrock II
1:1 (0:0). In der ersten Hälfte
dominierten die Gastgeberin-
nen zwar das Spiel, doch
Brunsbrocks Abwehr stand si-
cher und ließ keinen Gegen-
treffer zu. Kurz nach dem
Wechsel war es dann aber
doch soweit, als Melanie No-
durft den FC nach einem tol-
len Solo mit 1:0 in Führung
brachte. Trotz des Rückstands
hielten die Gäste an ihrer
Kontertaktik fest und wur-
den dafür belohnt. Marai
Maaß ließ gleich mehrere Ge-
genspielerinnen stehen und
traf zum 1:1-Endstand.

ASV Ihlpohl - SG Badenermoor/

Posthausen/Holtebüttel 1:1
(0:0). Der ASV war in der An-
fangsphase leicht überlegen.
In der Folge machte die SG
dann mehr Druck, aber Sarah
Bresagk und Laura Intemann
vergaben beste Möglichkei-
ten zur Führung. Als der ASV
gedanklich noch beim Pau-
sentee weilte, ließ sich Sarah
Bresagk nicht lange bitten
und verwandelte aus der Nah-
distanz zum 1:0 für die SG
(47.). Durch den Rückstand
unsanft wachgerüttelt, wur-
de der ASV im Anschluss im-
mer stärker und ließ die Gäs-
te ab der 70. Minute kaum
noch aus der eigenen Hälfte
kommen. Folgerichtig dann
der Ausgleich in der 78. Minu-
te durch einen Fernschuss
unter die Latte glich. In der
restlichen Spielzeit verhin-
derte SG-Torhüterin Rose-
brock-Rengshoff mit guten
Paraden die drohende Nieder-
lage. � pst

Eileen Bauer sichert sich
die Bronzemedaille

Schwimmen: Schwester Mara auf Platz neun
DÖRVERDEN � Mit einer Bron-
zemedaille kehrten die Akti-
ven der SGS Verden/Dörver-
den von den Bezirksmehr-
kampfmeisterschaften im
Schwimmen aus Nienhagen
zurück. Dafür zeichnte Eileen
Bauer (Jahrgang 2004) mit
677 Punkten verantwortlich.

Bei dem Mehrkampf absol-
vierte Bauer 200 Meter Lagen
(4:10,93), 400 Meter Freistil
(8:23,70), 50 Meter Rücken-
beine (1:02,19), 100 Meter Rü-
cken (1:50,81) und 200 Meter
Rücken (3:54,61) und schaffte

in jeder Disziplin eine neue
Bestzeit. Mara Bauer (2006)
startete im Jugendmehr-
kampf und erreichte mit 516
Punkten den neunten Platz.
Für sie standen 7,5 Meter
Gleiten, 50 Meter Kraulbeine,
15 Meter Schmetterlingbei-
ne, 400 Meter Freistil
(8:04,77), 200 Meter Lagen
(4:08,45), 100 Meter Rücken
(1:51,56) und 100 Meter Frei-
stil (1:43,23) auf dem Pro-
gramm. Auch für Mara Bauer
standen am Ende drei neue
Bestzeiten zu Buche.

Mara und Eileen Bauer (rechts) von der SGS Verden/Dörverden wa-
ren mit ihren Leistungen bei den Bezirksmeisterschaften zufrieden.

Moorbocks Dark Fighter mit einem Start-Ziel-Sieg
Turf: Siebenjähriger Wallach von Jördis-Ina Meinecke beim Bremer Renntag eine Klasse für sich

VERDEN � Trotz Regenwetters
waren zum traditionellen
Karfreitagrenntag in die Bre-
mer Vahr rund 4000 Zuschau-
er gekommen, um die Eröff-
nung der Galopprennsaison
2016 in Bremen mitzuerle-
ben. Und sie bekamen acht
spannende Rennen und eini-
ge außergewöhnliche Voll-
blüter zu sehen. Bei den Trai-
nern aus unserer Region lief
es mit einem Sieg für Jördis-
Ina Meinecke (Eitze) und je-
weils einem zweiten Platz für
Elfi Schnakenberg (Blender-
Jerusalem) und einem dritten
Rang für Pavel Vovcenko
(Achim Bollen) schon recht
gut.

Eine bärenstarke Leistung
zeigte Stall Moorbocks sie-
benjähriger Wallach Dark
Fighter in einem Ausgleich
IIII über 1200 Meter. Dem von
Jördis-Ina Meinecke in Mahn-
dorf trainierten Wallach
schien weder der schwere Bo-
den, noch das Höchstgewicht
etwas auszumachen, denn er

beherrschte mit Tommaso
Scardino im Sattel seine rest-
lichen neun Gegner wie er
wollte. Schon kurz nach dem
Start ging Dark Fighter an die
Spitze und baute seinen Vor-
sprung bis ins Ziel auf satte

19 Längen aus. Der Wallach
gewann im gewöhnlichsten
Handgalopp vor den beiden
Mitfavoriten Belmondo mit
Andreas Helfenbein und Myr-
tille mit Filip Minarek. Auch
die von Pavel Vovcenko gesat-
telte Stute Fire on Motion be-
saß mit ihrem Reiter Tom
Schurig keine Chance und
musste sich mit Rang sechs
begnügen. „Heute hat ein-
fach alles geklappt“, freute
sich Meinecke über den hoch-
überlegenen Sieg.

Auch der zweite Starter des
Stalles Moorbock, die sieben-
jährige Stute Gonscharga,
zeigte eine gute Leistung und
wurde in einer Prüfung über
1400 Meter mit Jockey Micha-
el Cadeddu Vierte. Sie besaß
jedoch gegen die drei erst-
platzierten Vollblüter My
Mate mit Andreas Suborics,
Words of Love mit Jozef Bojko
und Halona mit Alexander
Pietsch keine Chance.

Spannend bis zur Ziellinie
verlief ein mit 14 Pferden

sehr gut besetzter Ausgleich
IV über 2200 Meter. Am Ende
siegte der Favorit Pleasant-
pathfinder mit dem Ialiener
Daniele Porcu im Sattel vor
der von Elfi Schnakenberg
trainierten fünfjährigen Stu-
te Dashing Diva mit Jozef
Bojko und der von Pavel Vov-
cenko ins Rennen geschick-
ten vierjährigen Stute Wa-
meera mit Edurado Pedroza
im Sattel.

Über die starke Zuschauer-
resonanz trotz des miesen
Wetters freute sich auch
Rennvereinspräsidentin To-
nya Rogge: „Das nennen wir
ein Zeichen. Wir freuen uns
über diese Unterstützung.
Wir haben viel Zuspruch von
den Bürgern erfahren, wel-
che die grüne Oase Galopp-
rennbahn mit der fast 160-
jährigen Tradition unbedingt
erhalten wollen.“ Der nächs-
te Bremer Renntag steigt am
am Dienstag, 17.Mai,. Es ist
ein sogenannter „After-Work-
Renntag“. � jho

Jördis-Ina Meinecke

Twietmeyer: Doppelpack im Kellerduell
1. Fußball-Kreisklasse: Wichtiger Sieg des SV Baden gegen SV Wahnebergen / TSV Etelsen II patzt

VERDEN � Einen Dämpfer für
den Titelfavoriten TSV Etel-
sen II, ein Lebenszeichen des
Tabellenletzten FSV Langwe-
del-Völkersen III beim 1:1 ge-
gen den Borsteler FC und
ganz wichtige Dreier für den
SV Wahnebergen und dem SV
Baden im Abstiegskampf: In
der 1. Fußball-Kreisklasse war
über Ostern doch einiges los.

Borsteler FC - MTV Riede II 2:1
(1:1). Der BFC erwischte einen
Traumstart, ging bereits nach
vier Minuten durch David
Ackermeier in Führung, doch
nur drei Minuten später glich
Yannik Vöge für den Gast aus.
Danach entwickelte sich eine
recht ausgeglichenen Partie,
in der sich beiden Mann-
schaften Chancen zur Füh-
rung boten, doch es blieb bis
zur Pause beim 1:1. In Hälfte
zwei waren die Hausherren
dann das bessere Team und
klar überlegen und drängten
auf den Dreier, aber erst zehn
Minuten vor dem Ende fiel
dann durch ein Eigentor von
Daniel Habekost der Siegtref-
fer für den Gastgeber.

SV Wahnebergen - SV Vor-
wärts Hülsen II 2:0 (1:0). Einen
verdienten und gleichzeitig
enorm wichtigen Heimsieg
im Kampf gegen den Abstieg
verbuchte der SVW. Kevin Hi-
kade erzielte die Führung der
Gastgeber (8.). In der Folge
vergab der SVW gute Tor-
chancen um zu erhöhen und
so blieb es bis zum Seiten-
wechsel beim knappen 1:0.
Auch im zweiten Abschnitt
dominierten die Gastgeber
das Geschehen, doch es dau-
erte bis fünf Minuten vor
dem Ende, ehe Alexander
Rippe das alles erlösende 2:0
gelang.

SV Baden - TSV Bierden II 5:1
(2:0). Einen klaren und wich-
tigen Dreier verbuchte der
SVB im Stadt-Duell. Zur Pause
führte man durch die Tore
von Robin Twietmeyer und
Stafan Kübler verdient mit

2:0 (35./43.). Nur zwei Minu-
ten nach Wiederbeginn er-
höhte Twietmeyer auf 3:0. ar-
vin Louis mit dem 4:0 sorgte
dann für die Vorentschei-
dung (59.). In der 77. Minute
geang den Gästen durch Ben-
ny Bischoff der Ehrentreffer.
Zehn Minuten vor dem Ende
erzielte Twietmeyer mit sei-
nem dritten Tor das 5:1.

MTV Riede II - TSV Otterstedt
0:1 (0:1). In einer von beiden

Seiten schwach geführten
Partie setzte sich der Gast am
Ende glücklich durch. Das
Tor des Tages erzielte dabei
Hendrik Kahrs in der Nach-
spielzeit der ersten Halbzeit
(45.+2). Im Gegenzug bot sich
dem MTV die Chance per
Foulelfmeter auszugleichen,
doch Ole Peukert scheiterte
am Otterstedter Schluss-
mann Jan Heimert (45.+3). Im
zweiten Abschnitt passierte

dann nicht mehr viel.
FSV Langwedel-Völkersen III -

Borsteler FC 1:1 (0:1). In den
ersten 45 Minuten waren die
Gäste die bessere Mannschaft
und führten durch den Tref-
fer von Artur Pfannenstiel
nach einer halben Stunde
verdient mit 1:0. In Halbzeit
zwei kämpfte sich der Gastge-
ber mehr und mehr in die
Partie und kam in der 60.
Spielminute durch Dogun Ta-

van zum verdienten Aus-
gleich. Beiden Seiten boten
sich danach noch Chancen
auf den Siegtreffer, aber am
Ende blieb es bei der gerech-
ten Punkteteilung.

SV Vorwärts Hülsen II - TV Oy-
ten II 5:2 (2:0). Zur Pause führ-
te der SVV durch einen Dop-
pelpack von Koraly Vurus
hoch verdient mit 2:0 (15./
23.). In der 54. Minute erhöh-
te Michael Schwenk auf 3:0.
Robel Gebregziabher gelang
der Anschlusstreffer für Oy-
ten(70.), doch Vurus mit sei-
nem dritten Tor des Tages
stellte den alten Abstand wie-
der her (73.). Zehn Minuten
vor dem Ende verkürzte Se-
bastian Wrede nocheinmal
auf 2:4, doch im Gegenzug
machte Daniel Marszalek mit
dem 5:2 endgültig alles klar.

SV Wahnebergen - SV Baden
1:4 (0:2). Im Kellerduell setzte
sich der Gast am Ende deut-
lich durch. Zur Pause führte
man dabei durch die Tore von
Henrik Louis und Robin
Twietmeyer verdient mit 2:0
(18./40.). Zehn Minuten nach
Wiederbeginn verschoss
Twietmeyer einen Foulelfme-
ter und vergab somit die Vor-
entscheidung, doch in der 66.
Spielminute sorgte er dann
mit dem 3:0 doch für klare
Verhältnisse. Tobias Bauer
(77.) erhöhte gar auf 4:0. Ale-
xander Rippe gelang mit dem
1:4 per Foulelfmeter dann
noch ein wenig Ergebniskos-
metik für Wahnebergen (83.).

TSV Blender - TSV Etelsen II 2:1
(1:0). Eine schmerzliche Nie-
derlage im Kampf um den
Aufstieg in die Kreisliga kas-
sierte die Landesliga-Reserve.
Nach der ersten Halbzeit
führte Blender durch das Tor
von Janosch Rickers (26.) mit
1:0. Torben Wendt glich zwar
in der 64. Minute für die Gäs-
te aus, doch in der 82. Spiel-
minute war es Kevin Steyer,
der den Siegtreffer für die
Gastgeber erzielte. � ml

Sicherte seinem Team per Doppelpack einen wichtigen Dreier: Badens Robin Twietmeyer.

HANDBALL

Bodenstab
langt gleich

elfmal zu
DAVERDEN � In einem Nach-
holspiel der Handball-Regi-
onsoberliga der Männer
schlug der TSV Daverden III
den Tabellenletzten TuS Su-
lingen II mit 29:19 (14:12).
Durch diesen Sieg haben die
Daverdener vier Spieltage vor
Saisonende als Tabellenzehn-
ter den Klassenerhalt so gut
wie sicher.

„In der ersten Halbzeit ha-
ben wir uns noch ein wenig
schwer getan, da die Chan-
cenverwertung sehr schwach
war. Aber nach der Pause hat-
te Sulingen nichts mehr zu
bestellen“, stellte Daverdens
Trainer Torsten Schmidt fest.
Die Gastgeber gingen früh
mit 8:3 in Führung, doch die
Gäste konnten den Rück-
stand bis zur Pause auf 12:14
verkürzen. Nach dem Wech-
sel bauten die Gastgeber den
Vorsprung über ein 15:12 und
22:17 bis zum Endstand von
29:19 aus. Bester Akteur auf
dem Feld war Daverdesn
zehnfacher Torschütze Si-
mon Bodenstab.

Tore für TSV Daverden III:
Bodenstab (10), Klenke (5),
Steffens (4/2), Mannig (4),
Kühl (2), Penczek (2), Tessun
(1), Kopp (1). � jho


